
Umbau Feuerwehr-Büro zur Damenumkleide 

Übersicht Büro: 

TOP 16



Vorschlag Spinde: 

2xFEP218  984Euro 

 

 

 

 

 



 

 

1x GB-806110-E  319 Euro 

 

 

 

 



 

 

 

2 x Spind FEP 118     984Euro 

1 x Garderobe GB-806110-E  319 Euro 

Lieferung / Fracht   89 Euro 

------- 

2 Pakete Fliesen    70 Euro 

3,8qm haben wir noch / Fläche 5,4qm, Aufbau und Fliesenarbeiten in Eigenregie Feuerwehr! 

Gesamt:     ca. 1500 Euro  

 

 



Gemeinde Rabel Vorlage
2023-10GV-116

öffentlich

Betreff

Klimaschutzmanagement in der Gemeinde Rabel
Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung eines 
Quartierskonzeptes
Sachbearbeitende Dienststelle:
Bauamt

Datum
21.11.2023

Sachbearbeitung:
Dirk Petersen

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Bau-, Wege- und Umweltausschuss der Gemeinde Rabel (Beratung und 
Empfehlung)

Ö

Gemeindevertretung der Gemeinde Rabel (Beratung und Beschluss) 18.12.2023 Ö

Sachverhalt:

Im Rahmen des KfW-Programms 432 „Energetische Stadtsanierung“ können Kommunen 
Quartierskonzepte als strategische Werkzeuge für eine zukunftsfähige Entwicklung der 
Gemeinde erstellen. Betrachtet werden in der Konzepterstellung vor allem energetische 
Maßnahmen (Energieeinsparung und Energieversorgung ) sowie Mobilität.

Ein erstes Grundlagengespräch wurde mit der Energie- und Klimaschutzinitiative des Landes 
Schleswig- Holstein geführt, um Vorgehensweisen, Fördermittelakquise und 
Umsetzungsoptionen zu eruieren.

Als erster Schritt sind, nach einem Grundsatzbeschluss, Fördermittel zu beantragen und die 
Ausschreibung eines Planungsbüros vorzubereiten.

Für die Erstellung eines Quartierskonzeptes werden Sach- und Perrsonalkosten mit insgesamt 
90 % (75 % KfW + 15 % Co-Finanzierung durch die IB.SH) gefördert, so dass sich der 
Eigenanteil der Gemeinde auf 10 % beläuft. Die Gesamtkosten für ein Quartierskonzept ist je 
nach Quartiersgröße und Anforderung mit 60.000 – 100.000 € taxiert; für die Gemeinde Rabel 
werden ca. 70.300 € eingeplant. Die Umsetzung der Bearbeitung wird mit ca. 6-9 Monaten 
geschätzt.

Die Ausarbeitung der Projektskizze und die Festlegung der genauen Quartiersabgrenzung 
sind noch zu erabeiten.
   
Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung Rabel beschließt, die Erstellung eines energetischen 
Quartierskonzeptes, vorbehaltlich einer Förderzusage in Höhe von 90 %. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, entsprechende Förderanträge (KfW-Bank und IB.SH) zu stellen. 
   
Anlagen:
   



Gemeinde Rabel Vorlage
2023-10GV-115

öffentlich

Betreff

Beratung und Beschluss über die Zustimmung zur Ausgliederung 
des Netzgeschäftes aus der Schleswig-Holstein Netz AG (SH Netz) 
auf eine neue Tochtergesellschaft (Schleswig-Holstein Netz GmbH - 
SHNG)
Sachbearbeitende Dienststelle:
Finanzabteilung

Datum
07.11.2023

Sachbearbeitung:
Denise Rödiger

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Gemeindevertretung der Gemeinde Rabel (Beratung und Beschluss) 18.12.2023 Ö

Sachverhalt:
Die Gemeinde hält eine Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG (SH Netz). 
Auf den Informationsveranstaltungen im September/Oktober 2023 wurde den 
Kommunen ein Maßnahmenpaket zur Umsetzung der Energiewende vorgestellt. 
Dies beinhaltet auch die Gründung der neuen „Schleswig-Holstein Netz GmbH“ als 
100%ige Tochtergesellschaft der SH Netz zum 01.07.2024. 

Vor dem Hintergrund des steigenden Finanzierungsbedarfs für die Umsetzung der 
Energiewende sowie der veränderten Zinsvorgaben der Bundesnetzagentur und der 
sich dadurch perspektivisch reduzierenden Ertragskraft des Netzgeschäftes soll eine 
langfristige Sicherstellung einer regulatorisch angemessenen und unternehmerisch 
flexiblen Aufstellung der SHNG erfolgen. 

Dazu wird der Netzbetrieb der dazugehörigen Netze sowie die Mitarbeitenden in 
diese 100%ige Tochtergesellschaft ausgegliedert bzw. gehen dorthin über. Diese 
Gesellschaft übernimmt damit die Rolle des Netzbetreibers in Schleswig-Holstein, 
während die SH Netz zukünftig die Funktion einer Beteiligungsholding einnimmt.
Das Ergebnis der neuen Tochtergesellschaft soll mittels eines Ergebnisabführungs-
vertrages an die SH Netz abgeführt werden. 

Die Stellung der kommunalen Anteilseigner der SH Netz wird durch die 
Ausgliederung nicht beeinträchtigt. Die vier kommunalen Vertreter im Aufsichtsrat der 
SH Netz sollen zukünftig auch einen Sitz im Aufsichtsrat der Tochtergesellschaft 
erhalten. Der bestehende Ergebnisabführungsvertrag zwischen SH Netz und 
HanseWerk wird von der Ausgliederung ebenfalls nicht beeinflusst. Es entsteht keine 
Nachschusspflicht für die Anteilseigner. 

Die wirtschaftlichen Vorteile aus dieser Maßnahme übersteigen die administrativen 
Belastungen (z.B. ein zusätzlicher Jahresabschluss) erheblich. 

Das Modell ist ein für Infrastrukturbetreiber übliches und anerkanntes Modell und 
wird auch bei anderen auch kommunalen Energienetzbetreibern angewendet.



Die Umsetzung bedarf der Zustimmung auf der Hauptversammlung der SH Netz AG 
am 10.04.2024.

   
Beschlussvorschlag:
Der Neugründung der Schleswig-Holstein Netz GmbH mittels Ausgliederung aus der 
Schleswig-Holstein Netz AG wird zugestimmt.
   
Anlagen:
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